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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Bonbruck : TG Landshut 1861 II 
Samstag, 11.11.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den SV Bonbruck in der Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Bonbruck im verlegten Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die TG
Landshut 1861 II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Samstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Mitterbiller, Liebl und Mittermaier, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Mitterbiller / Liebl ihre Gegner Sehic /
Gezemchuk beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess
machten Mittermaier / Rödl beim 11:3, 11:3, 11:7 mit Menigat / Löhnert. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Florian Mitterbiller Yuriy Gezemchuk in fünf Sätzen. Thomas Mittermaier war im
Einzel gegen Enes Sehic nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Liebl Claudius Löhnert in fünf Sätzen.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Silvano Rödl gegen Hubert Menigat. Beim Stand
von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV Bonbruck und der TG Landshut 1861 II in die Box. Zwar
brachte Enes Sehic Florian Mitterbiller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Florian Mitterbiller mit 3:1 durch. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Mittermaier die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Gezemchuk nun 3 Siege bei 9 Niederlagen aus. Stefan Liebl gewann nachfolgend sein Spiel
gegen Hubert Menigat sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Silvano
Rödl die Begegnung gegen Claudius Löhnert mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des SV Bonbruck geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2023 gegen den SV
Gündlkofen V, während die TG Landshut 1861 II am 23.11.2023 gegen den TSV Bayerbach II antritt.

 Statistik:
 SV Bonbruck

Doppel: Mitterbiller / Liebl 1:0, Mittermaier / Rödl 1:0 
Einzel: F. Mitterbiller 2:0, T. Mittermaier 2:0, S. Liebl 2:0, S. Rödl 0:2 

 TG Landshut 1861 II
Doppel: Sehic / Gezemchuk 0:1, Menigat / Löhnert 0:1 
Einzel: E. Sehic 0:2, Y. Gezemchuk 0:2, H. Menigat 1:1, C. Löhnert 1:1
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